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Heimat
H e i m a t  D ö r f e r

AUGENBLICKE DER 
GEBORGENHEIT

Ankommen – Durchatmen –  
Zuhausegefühl. Der erste Eindruck: 
Geborgenheit. Man findet Ruhe – 
für sich, für das Wesentliche.  
Zeit, um die Sinne zu beleben.  
Ohne Aufregung, ganz natürlich, 
mit Genuss. Erleben Sie die „Huimat“ 
der Allgäuer Berge, einer Heimat 
fürs Herz.
Sie werden mit Entspannung  
erwartet – in Ihren Hörnerdörfern.
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NATURGENUSS

• 380 Kilometer Wanderwege und Panorama- 
Höhenwanderwege

• Bergbahnen in Bolsterlang und Ofterschwang
• Tiefenberger Moos, Wannenkopfmoor
• Sturmannshöhle
• 2.000 Jahre alte Eibe
• Auwaldsee und Illerursprung
• Scheuenwasserfall, Hinanger Wasserfall
• Breitachklamm
• Hörner-Panorama-Tour: Der Klassiker  

mit 360° Bergpanorama
• Sonnenaufgangstouren
• Naturpark Erlebnistouren
• Weitwanderweg „Wandertrilogie Allgäu“:  

7 Etappen durch die Alpgärten

N a t u r 
We i t -
b l i c k

Grenzenlose Vielfalt der Natur

Täler öffnen sich auf die Bergkulisse 

der Allgäuer Hochalpen. Die Hänge, 

sonnenverwöhnt, sattgrün kräuter-

duftend, im Frühsommer im flam-

menden Rot der Alpenrosen und 

oben, an den Graten, fliegt der Blick 

meilenweit; bis in die Schweiz, bis 

zum glitzernden Wasser des Boden-

sees. Die Hörnerdörfer sind ein ent-

spanntes Wanderparadies. Spektaku-

läre Aussicht, hohe Gipfel, artenreiche 

Natur und doch so einfach zu erkun-

den. 

Im Naturpark Nagelfluhkette ist 

über viele Jahrhunderte hinweg eine 

faszinierende Kulturlandschaft ent-

standen. Glasklares Wasser, gesunde 

Luft und ein unvergleichlicher Arten-

reichtum an seltenen Tieren und 

Pflanzen, die man auf abwechslungs-

reichen Wegen entdecken kann. Hier 

ist der Wanderlust buchstäblich keine 

Grenze gesetzt, denn als einziger Na-

turpark in Bayern reicht er bis ins ös-

terreichische Vorarlberg. Ein Natur-

raum hochgeschützt, weil heißgeliebt 

– wegen seiner Einzigartigkeit und 

nicht zuletzt auch wegen der wohl 

höchsten Alpdichte im weiten Um-

kreis.

Die Land- und Alpwirtschaft ist 

Grund und Motor dieser Kulturland-

schaft, denn der malerische Anblick 

entstand erst durch die formende 

Hand der Älpler und Bergbauern.  

Ihre Arbeit erschuf über Generationen 

genau das, was zum Inbegriff der er-

holsamen Bergwelt wurde: das Allgäu. 

Und sie pflegt es heute wie damals, 

indem Magerwiesen und Hochmoore 

erhalten werden, der Bergwald zum 

Lawinenschutz geforstet wird, und 

man auf den Alpen traditionell und 

naturnah wirtschaftet.

AR



GIPFEL DER  
GEFÜHLE

Ursprüngliche Natur bringt ganz 
besondere Saiten in uns zum 
Schwingen. Dies gilt im Besonderen 
für die Allgäuer Berggipfel.  
Sie schenken einem die Welt in 
 neuer Perspektive. Der Blick ist 
 wacher, die Alltagssorgen schwinden, 
man sieht klarer. Ein neuer Horizont 
gibt Kraft. Und das Herz öffnet sich 
für die Wunder dieser Welt. BergB e r g  D ö r f e r

Fischen · Ofterschwang · Obermaiselstein · Bolsterlang · Balderschwang



N
at

urN a t u r  
A r e n a

• Genussradeln und E-Biken auf ca. 300 km 
Radwegen (Rad- und E-Bike Verleih)

• Bogenschießen (Übungsplatz und  
3D-Parcours am Berg und im Tal)

• Downhill-Roller
• Mountaincarts
• Frisbee-Golf-Park
• Gleitschirmfliegen
• Rafting, Tubing, Canyoning
• Beheiztes Familien- und Erlebnisbad  

mit  Wasserrutsche (Sommer)
• Golfresort Sonnenalp und Golfplatz  

Oberallgäu mit 45 Loch

AKTIV IN  
JEDEM ELEMENT

Die Hörnerdörfer sind wie eine große 

Naturarena mit unzähligen Mitteln 

und Wegen, in der frischen Bergluft 

aktiv zu sein. Denn die Landschaft auf 

drei Höhenlagen ist wie geschaffen 

für unterschiedliche Sportarten.

Wo Bewegung zum Genuss wird
Zu Fuß, auf dem Rad oder im Wasser 

– bei so viel Abwechslung ist Spaß 

garantiert. Mal spaziert man am 

 Gebirgsfluss entlang, radelt auf 

 ab geschiedenen Pfaden durch grüne 

Wiesen und kühlt sich in einem 

 glitzernden See ab. Mountaincart  

oder Downhill-Roller sorgen bergab 

für  frischen Fahrtwind und mit Pfeil 

und Bogen wird aus einem Allgäuer 

Bergwald ein Robin-Hood-Revier. 

Kristallklare Wasserfälle, Badeseen  

mit Panoramablick, die wohl älteste 

Eibe in Deutschland, die tiefste Höhle 

des Allgäus, ein Alpenwildpark, urige 

Alp hütten oder gastliche Wirtshäuser 

– lohnende Ziele stehen zuhauf zur 

Wahl.

Erfrischung garantiert
Ilara, die Eilige, lautet der alte Name 

der breiten Iller, die dem ganzen Tal 

seinen Namen gab. Ihre silberne Strö-

mung eignet sich perfekt für Rafting, 

Kajak fahren und Tubing und der 

nächste Wasserskilift ist auch nicht 

weit. Etwas wilder – aber auch für 

Einsteiger geeignet – sind geführte 

Canyoning-Touren durch Wasser-

schluchten. Still und beschaulich da-

gegen der Grund- oder Scharbenbach, 

wo man angeln und Fliegenfischen 

kann. Oder man tauscht Wellen gegen 

luftige Wogen und bestaunt die Land-

schaft beim Gleitschirm-Tandemflug.

Spaß und Sport vor großartiger Kulisse AR



DER KLANG DER ZEIT

Ein Baum, am Berg gewachsen,  
lang und langsam. Der Stamm  
ruht für Jahre, wird stark und fest. 
Aus solchem Holz entsteht ein 
Alphorn. Wenn die sanften Töne 
dieses alten Hirteninstruments 
erklingen, tragen sie diese Zeit mit 
sich. Einst beruhigten die Alphorn-
rufe die Tiere der Hirten. Heute sind 
die Melodien ein hörbares Zeichen 
gelebten Brauchtums.

TraditionT r a d i t i o n s  D ö r f e r
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ur • Heimathaus mit FIS-Skimuseum
• 500 Jahre alte historische Säge
• Faschingsumzüge, Funkenfeuer
• Maibaum aufstellen
• Brauchtumsabende, Waldfeste
• Alphorniade
• Berggottesdienste, kirchliche Feste
• Viehscheid
• Klausen- und Bärbeletreiben
• Fischinger Kulturzeit
• Regionale Produkte, Gutes vom Dorf
• Direktverkauf von Milch und Käseprodukten 

auf Sennalpen bzw. in Sennereien
• Kräuterspezialitäten

GELEBTES  
BRAUCHTUM

Die Menschen der Hörnerdörfer wis-

sen um ihre gottgesegnete Heimat, 

die es zu bewahren gilt. Deshalb ge-

ben sie ihre Traditionen seit Generati-

onen weiter. Brauchtum spiegelt sich 

in ihrer Lebensweise wider. Im Alltag 

genauso wie bei Mundart-Lesungen, 

Volkstänzen und Musikfesten.

Herzlichkeit
Etwas Gutes aus vollem Herzen tun 

und stolz darauf sein. Die Hörnerdör-

fer pflegen mit Leib und Seele echte 

Traditionen: Spät im Winter brennen 

Funkenfeuer, sie sollen die dunklen 

Tage vertreiben, am 1. Mai recken sich 

die reichgeschmückten Maibäume  

in die Höhe. Plattler- und Trachten-

gruppen richten Wald- und Sommer-

feste aus, und in den Vereinen gehört 

Allgäuer Musik und Tanz zum festen 

Repertoire. Ende September feiert 

man zusammen den Viehscheid –  

so heißt hier der Alpabtrieb. Mit  

der Größte im Allgäu mit gut 1.200 

Rindern ist der in Obermaiselstein.

Gaumenfreuden 
Allgäuer Kässpatzen, weithin be-

rühmt, und doch schmecken sie nir-

gends wie hier in den Bergen – herz-

haft, würzig, frisch. Genau wie 

Bergkäse, Wurst- und Wildspezialitä-

ten oder echtes Bauernbrot. Das Ge-

heimnis: Qualität und Regionalität. 

Das Siegel „Gutes vom Dorf“ steht für 

Zutaten heimischer Erzeuger, frisch 

und gerne handgemacht. Auch die 

Partner vom „Allgäuer Alpgenuss e.V.“ 

achten auf höchste Güte, die Käse, 

Kräuterprodukte oder Heumilch-Eis 

zu wahren Gaumenfreuden machen. 

Manche kann man sogar in den 

 Koffer packen, wie das „Fischingar 

Güezle“, ein Bonbon aus Milch, Honig 

und Sahne aus den Hörnerdörfern, 

mit ganz viel Geschmack der Berge.

Von den Bergen geprägt,  
von den Menschen gelebt - Heimatgefühl

N a t u r  
v e r -
b u n d e n

AR



BERGEWEISE  
ERLEBNISSE

Tage voll tierisch guter Begegnun-
gen mit frechen Eichhörnchen, neu-
gierigen Ziegen und Streicheltieren, 
spannende Tage auf Kraxelfelsen 
und an weiten Kiesbänken, wo man 
Planschen und Steinmännchen 
bauen darf – solche Tage lassen 
kleine Naturentdecker glücksmüde 
ins Bett sinken. Ergebnis: entspann-
te Eltern und ein rundum gelunge-
ner Familienurlaub.

FamilieF a m i l i e n  D ö r f e r

Fischen · Ofterschwang · Obermaiselstein · Bolsterlang · Balderschwang



N
at

urN a t u r  
S p i e l -
w i e s e

Toben, Tollen, Abenteuer – spannende 

Erlebnisse für die Kleinen sorgen für 

entspannten Familienurlaub. Dafür 

brauchen Kinder Natur, die man mit 

allen Sinnen entdecken kann, bei-

spielsweise auf dem Erlebnisweg „sich 

Zit´long“ durch den Bergwald und 

zwischen Nagelfluhfelsen, wo im Juli 

der seltene Apollofalter flattert. Sie 

brauchen Gelegenheit, sich auszupro-

bieren. Beim Klettern über Stock und 

Stein, beim Waten im munteren Ge-

birgsbach oder bei einer Expedition in 

die geheimnisvolle Sturmannshöhle. 

Lauter kleine „Mutproben“, denen 

man sich einfach und sicher stellen 

kann. Der direkte Kontakt mit Tieren 

etwa im Alpenwildpark oder bei den 

zutraulichen Eichhörnchen im Wei-

dachwald, Naturspielplätze, Wildnis-

training oder eine Runde Disc-Golf 

fördern spielerisch Beweglichkeit und 

Konzentration und machen ordentlich 

Hunger auf eine gesunde Brotzeit!

Unterwegs mit der Gämse Hörni
Einen Stundenplan der etwas anderen 

Art bietet in den Ferien das Familien-

angebot. Das Programm gilt von Mai 

bis Oktober und begleitet mit der lus-

tigen Gämse Hörni Kinder und Eltern 

bei tollen Aktivitäten. In den Gästein-

formationen kann man die aktuellen 

Angebote erfahren.

Ein „kuhler“ Club
Der KUHle-Kids-Club ist exklusiv für 

kleine Besucher. Jeweils im Frühsom-

mer und im Herbst lautet das Ange-

bot für Kinder: Bis 14 Jahre schlafen 

sie kostenlos in der gewählten Unter-

kunft (im Zimmer der Eltern), Kinder-

teller sind in vielen Gasthäusern gra-

tis und der Eintritt für Bergbahn, 

Familienbad und viele weitere Freizeit-

einrichtungen ist geschenkt – und 

zwar immer dann, wenn zwei Erwach-

sene mit von der Partie sind.

Spannende Entspannung  
für die Familie

• Beheiztes Familien- und Erlebnisbad  
mit 58 Meter langer Wasserrutsche

• Sturmannshöhle und Sagenweg

• Bogenschießen, Downhill-Roller,  
Frisbee-Parcours

• Spiel!Golf-Park

• Alpenwildpark

• Eichhörnchen-Wald

• Natur-, Wasserlehrpfade, Bergerlebniswege

• Familien-Ferienprogramm (Mai-Oktober), 
Freizeitprogramm

• Aktion KUHle Kids (Kinder kostenfrei  
in der Vor- und Nachsaison)

• Reiten

• Bauernhofurlaub

 
TIPPS FÜR JUNGE  
& JUNGGEBLIEBENE



WINTERZAUBER 
IN WEISS

Wintersonne glitzert auf einer 
dicken, weißen Schneedecke, der 
Himmel strahlt in hellem Blau und 
unter den Schneeschuhen knirschen 
die Schritte einen erfrischenden 
Rhythmus. Ob Piste, Loipe oder 
Höhenpanoramaweg – in den 
 Hörnerdörfern zeigt der Winter  
sich in allen Facetten. SchneeS c h n e e  D ö r f e r
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SCHNEEPARADIES 
HÖRNERDÖRFER

• Carven, Boarden, Powdern, Flutlichtskifahren
• Snowtubing
• Skischulen, Skikindergarten, Skikurse
• Verleihstationen und Testcenter
• Skibus-Shuttle zwischen Hörnerbahn und 

Weltcup-Express
• 110 km Loipennetz – klassisch, Skating,  

3 km Flutlicht
• Rodeln, Abendrodeln mit Flutlicht
• Gut 100 Kilometer Winterwanderwege und  

20 Kilometer präparierte Höhenwanderwege
• Laternen- und Fackelwanderungen
• Schneeschuhwanderungen
• Kutsch- und Pferdeschlittenfahrten

Skifahren und Snowboarden
Balderschwang ist Deutschlands 

schneereichster Urlaubsort und das 

Grasgehren-Skigebiet liegt an

Deutschlands höchster Passstraße, 

dem Riedbergpass. Insgesamt stehen 

für Einsteiger wie Pistenprofis in den 

Hörnerdörfern 5 Skigebiete mit 28 

Liften, 85 Pistenkilometern sowie Ski- 

und Boarder-Cross-Strecken parat. 

Pflug & Co lernen Skizwergerl leicht 

im Skikindergarten und wenn es an 

die Abfahrt geht, können Eltern ganz 

kommod den Fortschritten applaudie-

ren, denn in den familiären Skigebie-

ten hat man den Nachwuchs immer 

bestens im Blick. Gut überschaubar 

bleibt zudem das Urlaubsbudget: Die 

Skiregion punktet mit hervorragen-

dem Preis-Leistungs-Verhältnis.

Richtig lange Laufen
Ein Loipennetz von 110 km verbindet 

die Orte Fischen, Obermaiselstein, 

Bolsterlang und Ofterschwang.  

Das ergibt zahllose Varianten für 

Langlaufrunden durch ein wahres 

Wintermärchen. In Balderschwang, 

schneesicher auf über 1.000 Meter 

gelegen, beginnt die zertifizierte 

Grenzlandloipe – das sind gut 40  

Kilometer, um vor Traumpanorama  

bis in den Bregenzer Wald zu gleiten.

Vom Winter verzaubert
Wandern auf stillverträumten, bes-

tens präparierten Winterwanderwe-

gen, mit Scheeschuhen durch den 

Bergwald, wo schneebedeckte Zweige 

sich wie zum Gruß verbeugen oder 

gemütlich in einen Pferdeschlitten 

gekuschelt, genießt man die weiße 

Zeit jeden Tag neu. Mit Kufen an den 

Füßen lassen sich auf dem Natureis-

platz herrliche Kreise ziehen und Ro-

mantiker sollten unbedingt eine der 

Winterwanderungen bei Fackel- und 

Laternenschein mitmachen.

Winter in allen Spielarten

N a t u r  
S c h n e e

AR



WohlfühlWo h l f ü h l  D ö r f e r

BERGE, DIE LEBENS-
GEISTER WECKEN

Würzige Kräuter parfümieren die 
klare Luft, leuchten mal zart, mal 
kräftig entlang der Wanderwege 
und geben einer herzhaften Brotzeit 
die unvergleichliche Note des 
 Allgäus. Wenn so alle Sinne aufs 
Angenehmste befriedigt werden, 
stellt sich eine wohlige Ruhe ein. 
Eine Ruhe, die Kraft gibt und Le-
bensgeister weckt.
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Kurort „Premium-Class“

• Obermaiselstein: Luftkurort
• Höhenluft, Reizklima 
• Kuren, Kräuterbäder
• Kneippanlagen, Naturkneippbecken  

im Gebirgsbach
• Allgäuer Salzgrotte
• Sinneswanderungen, Meditation,  

Wünschelruten-Gänge
• Kräutergärten und -führungen
• Outdoor-Fitness Angebote
• Beauty und Wellness in ausgezeichneten 

Wellnesshotels

 
GESUNDE 
LEBENSQUELLEN

Erholung im alpinen Klima

Eine Ferienregion auf drei Höhenla-

gen und mit bestem Klima – für die 

positive Wirkung auf den Organismus 

gibt es Brief und Siegel: Fischen ist 

deutschlandweit einer von 16 heilkli-

matischen Premium Class-Kurorten. 

Die ausgezeichnete Luftqualität 

zeichnet für echte alpine Erholung, 

die sanfte Bewegung im Schonklima 

oder im Reizklima der höheren Lagen 

regt Abwehrkräfte und Kreislauf an 

und die erholsame Ruhe entspannt 

Kopf und Seele. Obermaiselstein ist 

anerkannter Luftkurort und auch in 

den übrigen Hörnerdörfern ist jeder 

Atemzug ein buchstäbliches Aufat-

men.

Naturkraft und Langsamkeit.
Sich Zeit nehmen, innehalten, zur 

Ruhe kommen. In den Hörnerdörfern 

ticken die Uhren erholsam. Hier gibt 

die Natur den Rhythmus vor. Hier 

wird das Herz weit, und die Seele 

tankt auf. Oben auf dem Berggipfel 

schweift der Blick bis zum Horizont. 

Dort ist die Stille fast hörbar – für 

viele lärmgewöhnte Ohren ein ganz 

besonderes Hörgefühl. Einfach dasit-

zen und genießen, die majestätischen 

Gipfel der Allgäuer Alpen vor Augen, 

atemberaubend schön.

Natürliche Wohltat für 
sich entdecken
Man sagt Wellness und meint Erleb-

nisse, die uns entspannen und ent-

schleunigen. Wie Dampfbäder, Sauna-

gänge oder Massagen mit pflegenden 

Kräuterölen. In den Wellness-Hotels 

der Hörnerdörfer reicht die Auswahl 

an Wohlfühlangeboten von klassisch 

über fernöstlich bis hin zu echtem 

Allgäu-Erlebnis mit Heu oder Milch.

N a t u r  
G e s u n d

AR



Aufatmen in reinem Bergklima

Fischen könnte einem Bilderbuch ent-

stammen. Wie gemalt liegen Dorf und 

sieben Weiler im Illertal, mit grandioser 

Aussicht auf Allgäuer Bergriesen und 

die Hörnerkette. Frische Bergluft, reines 

Alpenwasser und bestes Klima. Still-

romantische Wege führen, auch barrie-

refrei, durch Auwälder und auf sonnige 

Hügelplateaus.

Fischen ist vielseitig. Ein Bummel 

durch die Läden, wo man regionale 

Spezialitäten, originelle Souvenirs und 

solide Handwerkskunst entdeckt. Erfri-

schung bieten lauschige Cafés, Eisdie-

len und der liebevoll gepflegte Kurpark 

samt Kräutergarten und Kneipp-Tret-

becken. Reizend ist ein Besuch der 

Eichhörnchen im Weidach. Der lichte 

Auwald überträgt seine gelassene At-

mosphäre auch auf die kleinen Nager, 

die dann zutraulich ein dargebotenes 

Nüsschen stibitzen.

Wasser mit Extras findet man im 

Familien- und Erlebnisbad. Neben Rut-

sche und Planschbecken warten auch 

Strömungskanal, Betonschiff und 

Slackline. Im Winter ist der „Stinesser“, 

das einfache Skigebiet direkt am Orts-

rand, die beste Adresse für künftige 

Pistenhelden: Schlepp- und Kinderlifte, 

Zauberteppich und das Abend-Ro-

del-Spektakel sorgen für familientaug-

lichen Winterspaß.

D a s  N a t u r  D o r f Bergwiesen und Gaumenfreuden

Ofterschwang schmiegt sich mit sei-

nen zehn Weilern auf die sonnenrei-

che Terrasse über dem Illertal. Ge-

schmückte Bauernhäuser heißen 

Besucher willkommen. Mit 93 Kilome-

tern Wanderwegen, attraktiven Bik-

ing-Strecken und der Bergbahn 

„Weltcup-Express“ aufs Ofterschwan-

ger Horn ist das Bergdorf der perfekte 

Ausgangspunkt für einen aktiven Ur-

laub in traumhafter Natur.

Blühende Alpwiesen, Wildbäche 

und kühle Bergwälder spenden wohl-

tuende Ruhe. Golffreunde treffen sich 

hier zum höchsten Abschlag im All-

gäu. Im Winter finden Familien ein 

Top-Skigebiet vor mit 6er-Sesselbahn, 

8er-Kabinenbahn sowie dem Berg-

blick-Kinderland direkt an der 

Bergstation des Weltcup-Express. Ab-

gerundet wird die Winterfreizeit von 

kilometerweiten geräumten Wander-

wegen, perfekt gespurten Loipen und 

einem Schneeschuhpark.

Genuss in preisgekrönter Qualität, 
das ist die kulinarische Seite Ofter-

schwangs. Mit dem Zertifikat „Gutes 

vom Dorf“ servieren die Wirte der Re-

staurants, Hotels und Berghütten ga-

rantiert regionale Allgäuer Spezialitä-

ten. Das schmeckt frisch und echt 

– nach Bergnatur, die auf der Zunge 

zergeht.

G u t e s  v o m  D o r f



Würzige Bergluft gemischt  
mit sagenhafter Tradition
Am Fuß der Hörnergruppe, ganz im 

Osten des Naturparks, liegt das Berg-

dorf Obermaiselstein. Weidschellen 

begleiten den Wanderer auf dem zer-

tifizierten Premiumweg zum Haus-

berg, dem Besler oder geleiten zur 

Einkehr in eine urige Berghütte. Die 

tiefe Sturmannshöhle, die einzige All-

gäuer Schauhöhle, erzählt von Jahr-

millionen Erdgeschichte und uralten 

Sagen. Beim Viehscheid bringen die 

Hirten die Tiere von den Alpen heim. 

Dann sind alle eingeladen, den Ab-

schluss des glücklichen Alpsommers 

mitzufeiern. 

Allgäuer Schneezauber ist im Win-

ter gesichert. Am Dorflift übt der 

Nachwuchs erste Schwünge und tobt 

sich auf dem Rodel aus. Oben in Gras-

gehren warten familiäre Pisten, ein 

Funpark und eine Skicross-Strecke. Im 

Naturpark ist reichlich Freiraum zum 

Winterwandern, Langlaufen oder für 

Schneeschuhtouren in der ruhigen 

Winterwelt.

Raus aus der Tretmühle. Abschal-

ten. Den Blick auf das Wesentliche im 

Leben richten. Was im Alltag oft zu 

kurz kommt, geht hier ganz einfach 

und natürlich. Ursprüngliche Natur, 

gelassene Tage und mannigfaltige Er-

lebnisse machen Obermaiselstein zum 

ersehnten Ruhepol – zu einer Heimat 

auf Zeit, Ihrer „Huimat uf Zit“.

D a s  H e i m a t  D o r f D a s  B e r g  D o r fSonnenplateau  
mit Gipfelblick
Die Naturparkgemeinde Bolsterlang: 

Auf einem Sonnenplateau vor der 

Hörnerkette, weit über dem Illertal. 

Eine Lage zum Wegträumen! Klein, 

idyllisch und herzlich ist das schmucke 

Bergdorf. Man fühlt sich sofort will-

kommen und die Umgebung verheißt 

Gipfelglück auf Schritt und Tritt. Der 

Hörner-Panorama-Weg ist eine Au-

genweide. Zu jeder Jahreszeit.

Wunderbar klare Bergsicht. Im 

Winter ist Skifahren, Snowboarden, 

Langlaufen, Schneeschuh- und Win-

terwandern schlicht ein Genuss. Mit 

der Hörnerbahn gondelt man in das 

abwechslungsreiche Skigebiet am 

Bolsterlanger Horn, das ideal mit dem 

Übungsgelände des Dorfliftes verbun-

den ist.

Echtheit spüren und Besonderes 
erleben. Beispielsweise bei einem 

Brauabend. Gemeinsam mit den Bier-

sommeliers brauen Sie Bolsterlanger 

Bergbauernbier. Oder entdecken Sie 

mit unserem Wanderführer die 

Schätze der umliegenden Gipfel und 

schauen Sie einem Sattler bei seinem 

alten Handwerk über die Schulter. Bo-

genschützen und die, die es werden 

wollen, sind hier genau richtig. Für 

Anfänger gibt es Leihausrüstung und 

eine Basis-Unterweisung ins Bogen-

schießen.



BALDERSCHWANG

Stuttgart (202 km)

München (189 km)

Oberstdorf

Hindelang

FISCHEN

OBERMAISELSTEIN

BOLSTERLANG

OFTERSCHWANG

Sonthofen

Immenstadt

Oberstaufen
Lindau

Friedrichshafen (90 km)

D

CH

A

Kempten

Memmingen (78 km)

Oy-Mittelberg

Waltenhofen

Richtung
Ulm/Stuttgart

Richtung
Füssen/Österreich

Richtung
Kleinwalsertal

A7

A7

B12

B19

B19

A980

B310B308

B308

Richtung
München

Bodensee

N

Die perfekte Lage

Das Allgäu ist eines der beliebtesten  

Urlaubsziele in Deutschland und die  

Hörnerdörfer begrüßen Sie fast am  

südlichsten Punkt dieser Region. 

Auf drei Höhenlagen verteilt, bieten die 

fünf Dörfer die perfekten Voraussetzungen 

für Ihren Allgäu-Urlaub: In nur wenigen 

Minuten erreichen Sie Oberstdorf, in rund 

20 Minuten sind Sie im benachbarten  

Österreich, und die Allgäu Metropole 

Kempten ist nur 30 Minuten entfernt. 

Gestalten Sie Ihre Urlaubszeit in den Hör-

nerdörfern flexibel und individuell im 

Sommer und im Winter. Die Lage ist  

perfekt – und Sie werden mit Entspan-

nung erwartet!N
at

ur
D a s  A l p  D o r f Bergidylle mitten im Naturpark

Das Bergdorf Balderschwang, mitten 

im Naturpark Nagelfluhkette an der 

Grenze zum Bregenzerwald, gilt als 

der schneereichste Ort Deutschlands. 

Im Winter locken Schlepplifte, zwei 

Sesselbahnen und 38 Kilometer 

 Skipiste. Gut 40 Loipenkilometer, 

 geführte Schneeschuhtouren und 

 romantische Pferdeschlittenfahrten 

bieten perfektes Wintervergnügen. 

Schmilzt der Schnee, punktet das 

Hochtal auf 1.044 Metern mit meist 

nebelfreien Spazierwegen, wie dem 

Erlebnis-Zeitweg „sich Zit long“.

Wolkenlose Sonnentage verbringt 

man auf befestigten Bergwegen 

durch den Naturpark und entlang  

der Terrassen der Alphütten. Am Orts-

eingang prangt die wohl über 2.000 

Jahre alte Eibe, Gipfelblicke bis in die 

Schweiz lassen Herz und Augen über-

gehen. Auf sieben Sennalpen wird 

Bergkäse produziert. Lebendiges 

Brauchtum wird beim Viehscheid, der 

Alphorniade oder der „Bergkilbe“, dem 

Kirchweihfest, groß geschrieben.

Alpenromantik und Bilderbuch-
kulisse. In Balderschwang finden 

Gäste Urlaubsbehagen von urgemüt-

lich bis alpin-luxuriös.
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Erleben Sie Augmented Reality (AR) jetzt live und staunen Sie über die erweiterte, virtuelle Realität,  
in die Sie unsere Hörnerdörfer-Broschüre entführt.

So geht’s:

1. Scannen Sie diesen QR-Code.  
Dieser führt Sie auf unsere Website www.hoernerdoerfer.de,   wo Sie zwischen dem App Store (Apple)  
und Google Play (Android) wählen können. Oder gehen Sie direkt auf www.hoernerdoerfer.de/ar-flyer.

2. Installieren und starten Sie unsere App auf Ihrem Smartphone oder Tablet.  
Bitte beachten Sie, dass Sie u.U. den Zugriff auf Ihre Kamera erlauben müssen. 

3. Achten Sie auf die Symbole „AR“ in der Broschüre.                            
Dahinter verbirgt sich ein interaktiver Inhalt. Scannen Sie die markierten Seiten und tauchen Sie ein ins  
virtuelle Urlaubserlebnis der Allgäuer Hörnerdörfer. 

Wir wünschen Ihnen dabei viel Vergnügen.

I n f o r m a t i o nAl lgäuer  Hörnerdör fe r  VIRTUELL

AR


